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Einen schönen Sommer

und erholsame Urlaubstage

wünschen Ihnen Bürgermeister Otto Jäger, 

die Damen und Herren des Gemeinderates 

sowie die Gemeindebediensteten!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Unser Jubiläumsjahr ist bereits sehr weit fortge-
schritten. Großartige Veranstaltungen durften wir 
bereits miteinander feiern und weitere Höhepunk-
te stehen noch bevor. So wie den Geburtstag in einer 
Familie, feiern wir auch unser Jubiläum gemeinsam. 
Ich bedanke mich bei allen, die zum Gelingen der 
einzelnen Veranstaltungen Großes beitragen.  Ge-
meinsam werden wir das Jahr 2024 gut bewältigen. 
Jeder Veranstalter leistet Großartiges und trägt zum 
aktiven Gemeindeleben viel bei.

Es stehen auch viele Projekte an, welche uns finan-
ziell einiges abverlangen. Ohne die erforderlichen 
finanziellen Mittel können wir so manches leider 
nicht umsetzen, auch wenn wir dies gerne für Sie 
machen würden. Deshalb werden wir auch weiter-
hin Gespräche mit dem Land NÖ führen. Unsere 
Frau Landeshauptfrau hat immer ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Gemeinde Neumarkt/Y und 
das Land NÖ unterstützt auch immer wieder unse-
re Projekte, wofür wir sehr dankbar sind. Wir hoffen, 
dass dies auch zukünftig so sein wird. 

Als Baubehörde werde ich manchmal angesprochen, 
warum dies oder jenes gebaut werden darf. Die NÖ 
Bauordnung und Raumordnung gibt genau vor, was 
gesetzlich möglich ist. Man darf ein bewilligungs-
fähiges Bauprojekt nicht ablehnen. Wenn es sich in 
diesem gesetzlichen Rahmen befindet, ist auch eine 
Bewilligung zu erteilen. Alles andere wäre gesetz-
lich nicht korrekt. Die Bauordnung ändert sich stän-
dig und was vor 10 oder 20 Jahren nicht möglich war, 
ist heute vielleicht möglich und umgekehrt.  Es gibt 
auch manchmal Änderungen innerhalb eines Jahres.  
Wenn gesetzliche Vorgaben nicht erfüllt sind, dann 
dürfen wir keine Bewilligung erteilen. Meine Mitar-
beiterInnen und ich sind sehr bemüht, mit den zu-
ständigen Sachverständigen die jeweils geltenden 
gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen.  

Ich bin auch sehr stolz und froh, dass wir gemein-
deübergreifend so gut zusammenarbeiten. 2 Pro-
jekte hierzu: Die neue Hängebrücke verbindet uns 
gemeinsam mit Blindenmarkt und der Polizeipos-
tenumbau zusätzlich mit St. Martin-Karlsbach. Gu-
te und enge Beziehungen mit unseren Nachbarge-
meinden sind mir sehr wichtig.

Der Sommer steht vor der Tür und wir wollen die-
sen genießen. Erfreuen wir uns an unserer wunder-
schönen Heimat und an der großartigen vielfältigen  
Natur. Wir leben in einem unglaublich schönen 
Land. So wie immer, wenn Sie Sorgen oder Proble-
me/Anliegen haben, melden Sie sich gerne bei mir. 
In einem persönlichen Gespräch kann man einiges 
klären und ich bin sehr gerne für Sie da, wenn Sie 
Hilfe benötigen - vertraulich, wie gewünscht; Tel: 
0650/2376056.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
ich lade Sie nochmals ein, auch im Sommer unsere 
Veranstaltungen, Gastronomie und Freibad in der 
Gemeinde zu besuchen. Das Gute und Schöne liegen 
oft so nah. Ich wünsche Ihnen einen abwechslungs-
reichen schönen Sommer, erholsame Ferien und ei-
nige wunderschöne erlebnisreiche Urlaubstage. 

Abschließend darf ich schon heute zu unserem Ge-
nussherbst am 31.8. & 1.9. einladen. Es wird ein toller 
Abschluss unseres Jubiläumsjahres mit umfangrei-
chen Programmpunkten und zahlreichen Ehrengäs-
ten. Am Samstag um 14 Uhr wird es einen Jubiläums-
festumzug geben. Ich freue mich bereits sehr darauf!

Mit den besten Grüßen für einen schönen Sommer

Ihr Bürgermeister

 
Otto Jäger

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
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VS NEUMARKT 
1  Frühlingskonzert mit der Bläserklasse

Tosenden Applaus erntete unsere Bläserklasse beim 
Frühlingskonzert der Musikkapelle Neumarkt. Der 
Festsaal war voll und die Stimmung grandios. Die 
jungen MusikerInnen begeisterten mit ihrem Kön-
nen das Publikum so sehr, dass es laute Zugaberu-
fe regnete. Der lustige Marsch der Tiere zauberte 
schließlich den Zuhörern ein breites Lächeln ins 
Gesicht. Ein unvergessliches Erlebnis für Groß und 
Klein.

2  Zirkustheater „Der Geschichtenfänger“
Unser Turnsaal wurde für zwei Stunden zu einer 
Zirkustheaterbühne. „Der Geschichtenfänger“ ver-
zauberte die Kinder mit tollen kleinen Kunststü-
cken und versetzte uns alle ins Staunen. Ermöglicht 
wurde dieses Erlebnis durch die Einnahmen des Ge-
nussherbstes. 

3  Sumsi-Erima Kids-Cup in Kilb
Voller Eifer beteiligten wir und beim Sumsi-Erima 
Kids-Cup mit unserem Trainerteam Markus und 
Andrea Digruber. An dieser Stelle - vielen Dank für 
das wöchentliche Training mit unseren Schulkin-
dern. Unser Herr Bürgermeister Otto Jäger war 
ebenfalls dabei, feuerte an und lud unsere Kinder auf 
Pommes ein. Wir haben unser Bestes gegeben!

4  Große Feuerwehrübung
Am 12. April wurde es aufregend, denn eine große 
Feuerwehrübung wurde in unserer Schule durchge-
führt. Die sechs Feuerwehren Neumarkt, Kemmel-
bach, Sarling, Petzenkirchen, Ybbs Storaenso und 
Ybbs plus Hubsteiger rückten an. Es wurde für den 
Ernstfall geprobt. Dabei lief alles wie am Schnürchen 
und die Akteure, besonders auch unsere Kinder, ver-
hielten sich vorbildlich. 

BILDUNG
1

2
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KINDERGARTEN I
5  122 Feuerwehr herbei…

Am Freitag, den 17. Mai 2024 durfte der 
Kindergarten Neumarkt I auf Besuch zur 
Feuerwehr kommen. Zur großen Freude 
der Kinder wurde Wasser gespritzt, Feu-
er gelöscht sowie die Feuerwehrautos 
und Einsatzwerkzeuge genauestens in-
spiziert. Wir bedanken uns herzlich beim 
Feuerwehrkommandant Gruber Stefan 
und seinem Team für die Organisation 
des spannenden Vormittags, die Verkös-
tigung sowie die aufregenden Eindrücke 
rund um die wertvolle Arbeit der Feuer-
wehr. 

6  Sanierungsarbeiten im 
Kindergarten I
Im Begegnungsraum des Kindergarten I 
wurde im Februar ein neuer Bodenbelag 
verlegt, der Deckenanstrich erneuert und 
eine energiesparende Beleuchtung an-
gebracht. Voller Freude sind die Kinder 
gerne in diesem hellen, gruppenübergrei-
fenden Spielbereich aktiv, nützen ihn zur 
gemeinsamen Jause sowie zum Spiel und 
zur Kommunikation. Herzlichen Dank 
an die Gemeinde!
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Englisch & Mathe Entdeckercamp

SummerSummer

campcamp

12. - 14. &
19. - 23.

AUGUST
2024

9:00-12:00

+43/664 4212920
TEAM@RIM.EU.COM

E N G L I S C H  U N D / O D E R  MA T H E M A T H I K
A L L E  L E R N N I V E A U S

A L L E  L E R N B E D Ü R F N I S S E
( 2 .  B I S  1 3 .  S C H U L S T U F E )

E N G L I S C H  &  MA T H E :  E N T D E C K E  D I E
WE L T  D E R  K OM MU N I K A T I O N  U N D

WI S S E N S C H A F T  M I T  U N S E R E N
Z A H L R E I C H E N 

L U S T I GE N  L E R N S P I E L E N

G A S T H A U S  S T .  M A R T I N - K A R L S B A C H
H A U P T S T R A S S E  8 ,  3 3 7 6  S T .  M A R T I N
M A T H E :         1 2 . 0 8 . - 1 4 . 0 8 . 2 0 2 4 :  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0
E N G L I S C H :   1 9 . 0 8 . - 2 3 . 0 8 . 2 0 2 4 :  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0

T E I L N A H M E G E B Ü H R  M A T H E :         1 0 0  E U R O  
T E I L N A H M E G E B Ü H R  E N G L I S C H :    1 5 0  E U R O
 
L E I T U N G :  T E A M  D E R  R E S E A R C H  A N D  
I N N O V A T I O N  M A N A G E M E N T  G M B H

Bitte online anmelden:Bitte online anmelden:
www.rim.eu.com/camp
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AUSZAHLUNG DER 
GEBÜHRENBREMSE 
DES BUNDES
Die Bundesregierung hat zur 
Abfederung der Teuerung ei-
nen Betrag von 150 Mio. Euro 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger beschlossen. Über die Län-
der und die Gemeinden werden 
die Gelder an die Haushalte 
ausbezahlt. 
Im Bezirk Melk werden insge-
samt 1.312.260 € vom Land NÖ 
nach Einwohnerschlüssel auf die 
Gemeinden aufgeteilt. In unse-
rer Gemeinde werden 34.452 € an 
die Bürgerinnen und Bürger bzw. 
Haushalte zurückgegeben. Für ei-

ne effiziente Abwicklung haben 
die Gemeinden den GVU Melk 
mit der Gutschrift im Rahmen der 
Vorschreibung der Müllgebühren 
beauftragt. Die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde haben 
ihr Geld im Zuge der Quartalsvor-
schreibung des GVU Melk am 15. 
Mai 2024 gutgeschrieben bekom-
men.

GEMEINDEFÖRDE-
RUNG FÜR IHRE PHO-
TOVOLTAIKANLAGE
Wir möchten an dieser Stelle 
nochmals auf die im Jahr 2023 
ins Leben gerufene Förderung 
von Photovoltaikanlagen hinwei-
sen. Der Förderzeitraum läuft 

noch bis 30.06.2025 und die zur 
Verfügung stehenden Förder-
mittel sind noch nicht ausge-
schöpft. Gefördert wird einma-
lig entweder die Neuerrichtung 
einer PV-Anlage bis zu 20 kWp 
oder die Erweiterung einer be-
stehenden Anlage bis zu 10 kWp. 
Die PV-Anlage muss auf einer 
Liegenschaft im Gemeindegebiet, 
welche mit einem Haupt-Wohn-
gebäude bebaut ist und auf der 
der Hauptwohnsitz des Liegen-
schaftseigentümers gemeldet ist, 
errichtet oder erweitert werden. 
Die genauen Förderrichtlinien 
sind auf der Homepage unserer 
Marktgemeinde einsehbar. Mit 
ihrer eigenen Photovoltaikanla-

FINANZEN

KINDERGARTEN - BUSBEITRÄGE
Die Beförderung unserer Kindergartenkinder 
wurde bis Mitte Mai d.J. von Sachsis Taxi durch-
geführt. Hr. Sachslehner hat uns nun mitge-
teilt, dass er diese Transporte leider nicht mehr 
durchführen kann und wir möchten uns daher 
an dieser Stelle bei ihm für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit recht herzlich bedanken und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. Natür-
lich haben wir umgehend dafür gesorgt, dass die 
Beförderung unserer Kindergartenkinder auch 
zukünftig mit einem anderen Busunternehmen 
sichergestellt ist.

Als Unterstützung für unsere Familien wurde 
der Busbeitrag in den letzten Jahren gleich be-
lassen und nicht erhöht; d.h. die aufgetretenen 
Erhöhungen wurden zur Gänze von unserer Ge-
meinde getragen. Auf Grund der angespann-
ten Kostenlage sehen wir uns aber nun gezwun-
gen, die in Frage stehenden Aufwendungen neu 
zu bewerten. Wir bitten daher bereits jetzt um 
Verständnis, wenn die Busbeiträge ab Herbst d.J. 
entsprechend angeglichen werden müssen.
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ge leisten Sie einerseits einen gro-
ßen Beitrag zum Klimaschutz und 
andererseits tragen Sie dazu bei, 
ihre Stromrechnung zu reduzie-
ren. Auch wir haben in letzter Zeit 
verstärkt Photovoltaikanlagen auf 
gemeindeeigenen Objekten ins-
talliert; beispielhaft seien hier nur 
angeführt das Freizeitzentrum 
oder die Kindergärten.

SCHULSTARTGELD FÜR  
NEUMARKTER TAFERLKLASSLER:INNEN
Unsere Marktgemeinde un-
terstützt Eltern von Erstklass-
ler:innen auch im Schuljahr 
2024/2025 wieder mit einem 
einmaligen Schulstartgeld in 
der Höhe von 100 Euro. Voraus-
setzung, um das Schulstartgeld 
beantragen zu können, sind der 
erstmalige Besuch der 1. Klasse 
Volksschule sowie der Haupt-
wohnsitz der Familie/des Kin-
des in unserer Marktgemein-
de. Das Schulstartgeld kann nur 
einmal pro Schulkind beantragt 
werden.

Das Antragsformular wird am 
ersten Schultag in den ersten 
Klassen unserer Volksschule aus-
gegeben. Die Eltern werden gebe-

ten, mit dem ausgefüllten Formu-
lar in die Bürgerservicestelle der 
Marktgemeinde zu kommen.

Das Schulstartgeld wird von 
Montag, 02. September 2024 bis 
einschließlich Montag, 23. Sep-
tember 2024 zu den Öffnungs-
zeiten der Bürgerservicestel-
le (Mo. 08.00-12.00 Uhr und 
15.00-19.00 Uhr; Di. – Do. 08.00 

– 12.00 Uhr) in bar ausbezahlt.

„Die 100 Euro sollen dazu beitra-
gen, den Schulstart finanziell et-
was zu erleichtern. Ich wünsche 
bereits jetzt allen Schulanfän-
ger:innen einen guten Start so-
wie viel Freude und Erfolg beim 
Lernen“, so BGM Otto Jäger.
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BAUEN & WOHNEN
NEUER KINDERGARTEN  
IN KEMMELBACH ENTSTEHT
Unser neuer Kindergarten – die 
neue Wohlfühloase für unsere 
Kinder - wächst. Die ersten Ar-
beiten starteten Ende Februar 
am ehemaligen Grundstück des 
Stiftes Melk. Am 19. März erfolg-
te dann der offizielle Baustart im 
Beisein der Kinder und Eltern. In 
Vertretung unserer Frau Landes-
hauptfrau überbrachte Landtags-
abgeordnete Silke Dammerer die 
Grußworte. Es war eine sehr schö-
ne, liebevolle kleine gemeinsame 
Feier. 

Die Arbeiten für den neuen Kin-
dergarten schreiten zügig vor-
an, damit dieser rechtzeitig im 
Herbst bezugsfähig wird. Wir 
bedanken uns bei allen bauaus-
führenden Firmen für die pro-
fessionelle & top organsierte Bau-
abwicklung. Danke an unseren 
Baumeister Kern und Baurefe-
renten GfGR Herbert Krammer 
für die umsichtige Bauaufsicht 
und die wöchentlichen Baube-
sprechungen. Am 22. Mai fand be-
reits die Dachgleichenfeier statt. 

Baumeister Thomas Pöchhacker 
und Bürgermeister Otto Jäger be-
dankten sich im Beisein von Frau 
Vizebürgermeisterin Gerlinde 
Aigner und Baureferent Herbert 
Krammer recht herzlich bei allen 
Mitarbeitern der am Bau beteilig-
ten Firmen für die bisher großar-
tige Arbeit. 

Wenn weiterhin alles so gut läuft, 
wird alles planmäßig fertig. Auch 
die Möbel wurden bereits bestellt, 
damit diese rechtzeitig im August 
geliefert und montiert werden 
können. Als Gemeinde sagen wir 
nochmals danke an alle Profes- 
sionisten. 
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REIHENHÄUSER – DOPPELHÄUSER – WOHNUNGEN
Die neu entstandenen Häuser 
können bereits vom jeweiligen 
Bauträger erworben werden 
und sind bereits bzw. werden 
in Kürze bezugsfertig. Die Rei-
henhäuser der WET in Neu-
markt in der Mühlbachstra-
ße sowie die Wohnungen am 
Sonnenhang in Kemmelbach 
werden auf Basis Mietkauf an-
geboten. Die schlüsselfertigen 
Doppelhäuser der GED in der 
Ötscherblicksiedlung können 
als sofortiges Eigentum er-
worben werden und alternativ 
dazu werden diese aber auch 
als Mietkaufvariante angebo-
ten.

Ständiger Wandel ist das 

neue Normal. Umso besser, 
wenn das eigene Haus be-
reits nach den Maßstäben von 
morgen gebaut wurde. Kom-
pakte Grundrisse, Niedrigst- 
energiestandard, maximaler 
Wohnkomfort, minimale Heiz-
kosten – die klimaaktiv-zerti-
fizierte Wohnanlage der GED 
in Neumarkt an der Ybbs zeigt 
vor, wie ein zukunftssiche-
res Zuhause aussehen kann.  
Dieses Gebäudekonzept baut 
auf bestmögliche Dämmung 
und das Wärmetauschprin-
zip. Eine Luftwärmepumpe 
ersetzt die herkömmliche Ge-
bäudeheizung. Modernste 
Haustechnik vereint mit einer 
Holzmassivbauweise schafft 

das ganze Jahr ein heimeliges 
Wohnklima – bei kleinstmögli-
chen Betriebskosten.

Bei Interesse an einem Haus 
oder einer Wohnung melden 
Sie sich bitte direkt bei:

WET-Wohnbaugruppe:  
Herr Christopher Fertner  
Tel: 0676/9122205 oder  
Mail: c.fertner@wet.at

GED-Wohnbau:  
Frau Karoline Pfeiffenberger & 
Frau Lisa Fröhlich 
Tel: 0664/ 2668066 oder  
Mail: verkauf@ged-wohnbau.at

UMBAU POLIZEIPOSTEN  
NEUMARKT
Hoher Besuch! Am 9. April besuchte uns Herr Innen-
minister Gerhard Karner zum offiziellen Baustart 
für die Umbauarbeiten unserer Polizeidienststelle 
in Neumarkt/Ybbs und überbrachte uns Grußworte 
und Dankesworte für das große Engagement hier et-
was Neues & Zeitgerechtes zu schaffen - den Posten 
zu sanieren. 

Auch Herr Landespolizeidirektor Franz Popp, 
Herr NR Georg Strasser, Frau Bezirkshauptfrau  
Daniela Obleser und Herr Bezirkspolizeikomman-
dant Thomas Heinreichsberger statteten uns ihren 

werten Besuch ab. Nach einer kurzen Besichtigung 
der Baustelle konnten wir auch über weitere Anlie-
gen unseres Polizeipostens sprechen. Drei Gemein-
den ein Ziel - beste Arbeitsbedingungen für unsere 
Polizistinnen und Polizisten sowie beste Sicherheit 
für unsere Bevölkerung. Die Bauarbeiten sind be-
reits weit fortgeschritten und der Bauzeitplan kann 
eingehalten werden. Auch hier ein großes Danke-
schön an alle beteiligten Firmen, die großartige Ar-
beit verrichten. Bald wird es wieder optimale und 
vor allem ruhige Arbeitsbedingungen geben. Danke 
für euer Verständnis während der Baumaßnahmen. 
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STRASSENBAU 
WASSER & KANAL

BRÜCKENNEUBAU
1  Um das Siedlungsgebiet Gene-

rationenweg und Am Mühlenweg 
verkehrstechnisch besser zu er-
schließen, wurde im Gemeinde-
rat der einstimmige Beschluss ge-
fasst, eine neue Brücke über den 
Mühlbach im Bereich hinter der 
Billa zum Betreuten Wohnen hin 
zu errichten. 

Die Planungen dafür laufen be-
reits seit einigen Jahren, aber der 
finanzielle Spielraum war leider 
nicht gegeben, um dieses Projekt 
rascher umzusetzen. Dennoch 
wird dieses Projekt nun realisiert, 
da auch dies eine wichtige und 
richtige Investition ist. Natürlich 
wird auch das Straßenstück von 
der Brücke bis zur B1 fertig aus-
gebaut. Hier werden gesamt ca. 
220.000 Euro investiert.

 STRASSENBAU
2  Die Bauarbeiten bei den Sanie-
rungsmaßnahmen in der Höhen-
straße, Rasthausstraße und Albert 
Feißt-Straße schreiten zügig vor-
an. 

Danke an alle Anrainer für das 
gute Einvernehmen und das Ver-
ständnis, wenn es während der 
Bauphasen immer wieder zu Ein-
schränkungen oder Beeinträch-
tigungen kommt. Die Baufirmen 
sind wirklich sehr bemüht, diese 
so gering wie möglich zu halten. 

Wir investieren hier gesamt 
ca. 550.000 Euro in ein neues 
zukunftsfittes Infrastrukturnetz. 
Wasserleitungen, Stromleitungen, 
Entwässerung, Kanalstränge, Orts- 
beleuchtung und Glasfaser wer-
den erneuert oder neu errichtet. 

In einzelnen Bereichen wird auch 
die Straße neugestaltet; zur Ver-
kehrsberuhigung und zur Orts-
bildpflege. 

WASSERLEITUNG - 
RINGSCHLUSS  
WAASEN
3  Der im Vorjahr bereits begon-
nene Wasserleitungs-Ringschluss 
von Neumarkt über die Vogelsang- 
straße nach Waasen wurde nun 
fertiggestellt. Dadurch wurde das 
Wasserleitungsnetz verstärkt und 
die Trinkwasserversorgung für 
unsere Bevölkerung verbessert. 
Danke an unseren Wassermeister 
Johann Aigner sowie der Firma 
Pramreiter für die professionelle 
und rasche Umsetzung. Gesamt 
wurden hier ca. 40.000 Euro in 
unsere Wasserversorgung inves-
tiert.

1

1

2

3
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GLASFASER IN UNSERER GEMEINDE
Auch unsere Gemeinde ist sehr 
bemüht, das Glasfasernetz – das 
schnelle Internet - in der Ge-
meinde weiter auszubauen. 
Wurden vor einigen Jahren noch 
die ARO-Kästen installiert, um 
die Verbindungsleistung der Te-
lekom zu erhöhen, geht es heute 
beim Ausbau weiter. 

Kemmelbach ist durch das Glas-
fasernetz von der Firma Gams-
jäger und der Telekom bereits 
gut versorgt. Um Neumarkt und 
Waasen zukünftig besser aus-
bauen zu können, haben wir die 
nöGIG beauftragt. Die Nieder-
österreichische Glasfaserinf-
rastrukturgesellschaft (kurz 
nöGIG) wurde vom Land Nie-
derösterreich gegründet. Im 
Auftrag des Landes errichtet 

und betreibt die nöGIG Glasfa-
sernetze abseits der Ballungs-
räume Niederösterreichs. Sie 
sorgt damit für zukunftssiche-
res Breitbandinternet in länd-
lichen Regionen. Wir hoffen, in 
den Fördertopf für den Ausbau 
zu gelangen.

Um Winden und Wolfsberg mit 
Glasfaser ausstatten zu können, 
haben wir uns der GMO Glasfa-
ser GmbH angeschlossen. Die 
GMO wird Winden und Wolfs-
berg in den kommenden Jahren 
mit einem leistungsfähigen Netz 
ausstatten. 

Sie sehen, wir verhandeln, leis-
ten und investieren vielseitig 
und schaffen Zukunft - weil es 
für Sie wichtig ist. 

ORTSBILDPFLEGE
Ein gepflegtes Ortsbild ist uns 
sehr wichtig. Deshalb wer-
den nun laufend neue Blumen, 
Pflanzen und Bäume gesetzt. 
So wurde bei der westlichen 
Ortseinfahrt ein breiter lan-
ger Grünstreifen neu mit bun-
ten Blumen/Rosenstöcken 
und Sträuchern bepflanzt. Im 
Kreuzungsbereich Schulstraße/
Köchlingerstraße wurde eine 
Grünfläche mit schönen Som-
merblumen angelegt. 

Weiters wurden mehrere Obst-
bäume hinter unserem Bauhof 
gesetzt; die Früchte sind für 
die Allgemeinheit bestimmt –  
ernten dürfen alle.
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gen�s
NEUMARKTER

HERBST
31. AUGUST & 1. SEPTEMBER 2024

NEUMARKT/YBBS

Kunst- &  
Handwerksmarkt

Die größte 
Direktvermarkter-
& Genussmeile  
im Mostviertel

Eintritt 
Frei

GROSSER
JUBILÄUMS

FESTUMZUG

Ein Fest für  
GenießerInnen

Kulinarische 
Vielfalt

Musikalisches
Spitzenprogramm

Verkaufs-
stände

100

Pferdeshow

Römer & Rittergruppen

Musikkapellen

Fahnenschwinger

Samstag, 31. August um 14.00 Uhr 

Mittelalterliches Treiben & 
Ritterkämpfe mit echtem 

Lagerleben und Musik

Feuershow

Großer österr. Zapfenstreich

täglich ab 10 Uhr

Römer- 
schaulager



P RO G RA M M

Kunst- & Handwerksmarkt

regionale Schmankerl & 
Besonderheiten an über  
100 Verkaufsständen

ganztägig besuchbare Römer- und 
Mittelalterschaulager

Ritterkämpfe & Münzprägungen

Schmankerl aus regionaler 
Landwirtschaft 

Kinderkarusselle & Hüpfburgen

Schul- u. Heimatmuseum

Tombola

Neumarkter Treffen

A N B E I DE N TA GE N

Samstag, 31. August  
durch den Tag führt Moderator und DJ Daniel Düsenflitz
10.00 Uhr	 Fest- & Ausstellungsbeginn
11.00 Uhr	 Festbeginn mit Frühschoppen mit dem  
	 Musikverein Neumarkt an der Ybbs
13.00 Uhr	 Begrüßung durch Bgm. Otto Jäger
13.30 Uhr 	 „Alphorngruppe Gaflenz“
14.00 Uhr	 Jubiläumsfestzug & Eröffnungsansprache  
	 durch Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner
17.00 Uhr	 „Höllawind“ aus dem Zillertal
19.00 Uhr	 Zapfenstreich mit der Bundesmusikkapelle  
	 Matrei am Brenner und Schützenkompanie
20.00 Uhr 	 „Höllawind“ aus dem Zillertal
21.30 Uhr	 Feuershow
22.00 Uhr	 Schlagersängerin Charlien
22.45 Uhr	 „Austropop meets Rock“

Sonntag, 01. September
10.00 Uhr	 Fest- & Ausstellungsbeginn
10.30 Uhr	 Frühschoppenkonzert mit der  
	 Bundesmusikkapelle Matrei am Brenner
13.00 Uhr	 „Da Zillertaler und die Geigerin“
ab 14.30 Uhr	 Stimmungsmusik mit „Du&Ich“
18.00 Uhr	 Veranstaltungsende



Einlagern, sparen und freuen!

TOP Qualität zum TOP Preis!

Kemmelbach & Blindenmarkt | 07412 / 52 2 79
info@essmeister.at | www.essmeister.at

Pellets Heizöl Brennholz Briketts

ANGELOBUNG
NEUMARKT an der YBBS

2. August  2024
Freizeitzentrum Neumarkt

► 14 Uhr: Leistungsschau

► 17 Uhr:  Platzkonzert der Militärmusik NÖ

► 18 Uhr: Festakt zur Angelobung
  Großer Österreichischer Zapfenstreich
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SEEbühne 
N E U M A R K T / Y B B S

KABARETT im 
GEMEINDEsaal 
in der Volksschule NEUMARKT/YBBS
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SCHLAGERNACHT AM SEE 
SIMONE & CHARLY BRUNNER – NATALIE 
HOLZNER – ROSANNA ROCCI –  
MUSIKAPOSTEL – VON GRÜNDORF

SPIDER MURPHY GANG
UNPLUGGED

06. 
JUL

KONSTANTIN WECKER
LIEDER MEINES LEBENS

OMAR SARSAM 
SONDERKLASSE

26. 
JUL

10. 
AUG

06. 
NOV

20:00

20:00

19:00

20:00

 
Gemeinde Neumarkt / Ybbs 0 74 12 / 52 642

Vbgm Gerlinde Aigner 0 680 / 20 60 665

An allen Ö-Ticket Verkaufsstellen und auf oeticket.com

TICKETS
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AKTUELLES

Sollten Sie die Matura bestanden, 
eine Lehre, höhere Schule oder 
ein Studium abgeschlossen ha-
ben, so möchte Ihnen die Markt-
gemeinde Neumarkt/Ybbs recht 
herzlich dazu gratulieren und Ih-
nen für den bevorstehenden neu-
en Lebensabschnitt alles Gute so-

wie weiterhin viel Erfolg 
wünschen. 

Melden Sie sich bitte bei 
uns am Gemeindeamt 
Neumarkt/Ybbs; ein Gut-
schein wartet auf Sie!

NOCHMALIGER APPELL  
AN ALLE HUNDEHALTER!
Im Hinblick auf ein friedliches 
und reibungsloses Zusammen-
leben werden die Hundebesitzer 
dringend angehalten, die nach-
folgenden Auszüge aus dem NÖ 
Hundehaltegesetz unbedingt 
einzuhalten.

Wer einen Hund hält, muss die 
dafür erforderliche Eignung 
aufweisen und hat das Tier in 

einer Weise zu führen und zu 
verwahren, dass Menschen und 
Tiere nicht gefährdet oder un-
zumutbar belästigt werden kön-
nen. Die Hundehalter dürfen 
den Hund nur solchen Personen 
zum Führen oder zum Verwah-
ren überlassen, die die dafür er-
forderliche Eignung, insbeson-
dere in körperlicher Hinsicht, 
und die notwendige Erfahrung 
aufweisen.

Ein Hund darf ohne Aufsicht 
nur auf einem Grundstück etc. 
verwahrt werden, dessen Um-
zäunung so beschaffen ist, dass 
das Tier das Grundstück aus ei-
genem Antrieb nicht verlassen 
kann.

Außerdem müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsbereich Hun-
de an der Leine oder mit Maul-
korb geführt werden. Gefährliche 
Hunde haben Leinen- und Maul-
korbpflicht.

Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Or-
ten im Ortsbereich (z.B. Geh-
steig, Straßen, Kinderspielplatz, 
Grünanlagen etc.) hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen. Beseitigen Sie 
diese bitte auch auf Wiesen, Fel-
dern und Wegen außerhalb des 
Ortsgebietes. Nutzen Sie dafür 
die von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Hundekot-
beutel und entsorgen diese bitte 
dann auch in einem Mistkübel.

Zur Erinnerung: sämtliche Hun-
debesitzer (außer jene, die dies 
bereits gemacht haben) haben 
der Gemeinde den Nachweis ei-
ner bestehenden Hundehaft-
pflichtversicherung mit einer 
Mindestversicherungssumme 
von ¤ 725.000,00 je Hund vor-
zulegen!

LEHRE, HÖHERE SCHULE, MATURA  
ODER STUDIUM ERFOLGREICH  
ABGESCHLOSSEN?
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JUBILÄUMSJAHR- 
FAHNE
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Für unser heuriges Jubiläumsjahr 
haben wir eine eigene Fahne von 
Leerzeichen Multimedia entwer-
fen lassen. Einige dieser Fahnen 
schmücken bereits seit geraumer 
Zeit unseren Ort; weitere werden 
noch folgen. 

Alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die diese Fahne 
bei sich zu Hause als sichtbares 
Zeichen sowie als Verbundenheit 
zu unserer Heimatgemeinde his-
sen möchten, haben die Möglich-
keit, diese Fahne zu erwerben. Die 
Bannerfahne hat eine Größe von 3 
x 1 Meter, ist geeignet für Fahnen-
masten oder auch für das Fenster 
und kostet vergünstigt 70 Euro 
pro Stück.

Wir würden uns wirklich sehr 
freuen, wenn sehr viele Gemein-
debürgerInnen diese Möglichkeit 
nützen und eine Fahne bestellen 
und zu Hause hissen. Wir alle sind 
Neumarkt – zeigen wir Flagge! 
Danke für Ihre Bestellung.

Frühstücksbuffet
beim Schwarzen Adler

29. Juni, 13. Juli & 24. August
 08:30 bis 11:00

klassisch Österreichisch & Arabisches
Frühstück 

Grillabend
beim   SCHWARZEN ADLER

Freitag 05. Juli und 

Sommerfest am 
Samstag 17. August  mit DJ
jeweils ab 18:00 

Wir grillen frisch am 
Holzkohlegrill für euch
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PROGRAMM HERBST 2024

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich
das Team des Arbeitskreises

Allein – aber nicht einsam!
Sozialer Isolation und Einsamkeit entgegenwirken
Praxisbeispiele aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“ 

AUSGABE 2023

gesundegemeinde.neumarkt Weitere Information bei Michaela Jelinek, 0676 54 41 574
oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 

Meine 
Bewegungsbiografie

Traude, 87 Jahre, bewegte sich als Kind sehr viel. Sie musste damals, damit sie 
in die Volksschule kam, eine Stunde zu Fuß gehen. Später, schon etwas älter, 
turnte sie mit anderen Kindern (verbotenerweise) auf der Teppichklopfstange 
im Hof, auch Tempelhüpfen und Reifentreiben waren beliebte Spiele. Als Ju-
gendliche rutschte sie gerne beim Stiegengeländer runter, wenn sie nicht be-
obachtet wurde. Durch ihren Beruf als Erzieherin und Kindergartenpädagogin 
hielt sie sich mit Bewegungsspielen und Faustball fit. Für Sport war allerdings 
nicht immer Zeit, nur in der schönen Jahreszeit war Radeln der Ausgleich zum 
Alltag. In der Pension trainierte sie dann bis zu 3 x pro Woche im Fitnessstudio 
und selbst jetzt, im hohen Alter, ist sie noch zu Fuß unterwegs. Auch einige 
Operationen und Wehwehchen können sie nicht davon abhalten.

Der Hauptgrund, sich zu bewegen, war und ist für sie Spaß und Freude an 
der Bewegung. Durch das Training mit anderen hat sie die Möglichkeit für 
Austausch und Tratsch.

So sieht Traudes Bewegungsbiografie aus

Wie sieht Ihre Bewegungsbiografie aus?
Zeichnen Sie Ihre Bewegungsfreude im Laufe der Jahre ein ...

Welche Bewegung, welchen Sport haben Sie gerne als Kind gemacht?

Was war das Tolle daran?

Was machen Sie heute gerne?

Was motiviert Sie?
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Kräuter für Ihre Hausapotheke 

Wussten Sie, dass viele Küchenkräuter auch eine heilende Wirkung haben? 
Versuchen Sie das richtige Kraut für die jeweiligen Wehwehchen zu finden:

Nervosität:

Müdigkeit:

Halsschmerzen:

Kopfschmerzen:

Husten:

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 
Rosmarin, Thymian, Melisse, 
Salbei, Lavendel

6 7

                     Rosmarin: Die enthaltenen Bitterstoffe und ätherischen Öle wirken 
anregend und belebend auf unseren Körper. Deshalb ist Rosmarin ein gutes 
Hausmittel, um müde Lebensgeister zu wecken. Als Badezusatz fördert es die 
Durchblutung und mildert Krämpfe.   

 Thymian: Aufgrund seiner vielen Einsatzgebiete ist Thymian der 
reinste Tausendsassa. Vor allem bei Erkrankungen der Atemwege wie Husten 
und Bronchitis wird er wegen seiner desinfizierenden und schleimlösenden 
Wirkung gerne verwendet. Seine krampflösenden Eigenschaften  lindern au-
ßerdem Verdauungsbeschwerden. 

 Melisse: Der entspannende Effekt von Melissentee wird für die 
Milderung von Spannungskopfschmerzen oder Migräne eingesetzt. Auch 
bei einem nervösen Magen, Unterleibsbeschwerden oder Einschlafstörun-
gen profitiert man von seiner Wirkung. 

 Salbei: Als Tee oder Gurgellösung kann Salbei unter anderem 
bei Heiserkeit, Halsschmerzen und Erkältung eingesetzt werden. Die enthalte-
nen ätherischen Öle und sekundären Pflanzenstoffe wirken entzündungshem-
mend und bakterienabtötend. 

 Lavendel: Lavendel wirkt beruhigend und wird daher gerne bei 
Einschlafproblemen oder verkrampfter Muskulatur verwendet. Als Öl auf 
der Stirn auftragen, lindert Lavendel Nervosität und Unruhe. 

>>  Lösung auf Seite 62

Ab ins Freie und weg 
mit den Schuhen!

Anleitung für die Achtsamkeitsübung:
 Wie fühlt sich der Untergrund an?
 Was macht diese neue Erfahrung mit mir und meinem Körper?
 Kann ich beim Barfußgehen abschalten und entspannen?
 Spüre ich neue Kraft und Energie?
 Tut es mir gut?

8 9

Erinnern Sie sich an den Duft von frisch gemähtem Gras, das Sie an den 
Füßen kitzelt? An den Tau, der sich so kühl anfühlt? Halten Sie diese Erin-
nerung fest, schlüpfen Sie aus Ihren Schuhen und laufen Sie barfuß durchs 
Gras. 

Was Barfußgehen bewirkt: 
  Stärkt das Immunsystem 
 Dient dem Stressabbau – ein barfüßiger Spaziergang 

 entspannt, man fühlt sich geerdet
 Verbessert den Gleichgewichtssinn
 Reduziert die Hornhaut
 Massiert die Fußreflexzonen
 Hilft gegen Fußschweiß und beugt Fußpilz vor

Barfuß im Tau – so wird’s gemacht: 
 Beginnen Sie mit dem Tautreten möglichst im Sommer
 Achten Sie darauf, dass die Füße warm sind, bevor Sie barfuß gehen
 Nach dem Aufstehen einfach für zwei bis drei Minuten über 

 taufrisches Gras spazieren
 Spüren Sie nun ganz bewusst, wie der kühle Tau die Füße

 erfrischt und wie allmählich der Kreislauf angekurbelt wird
 Damit die Füße nach dem Tautreten nicht auskühlen, trockene

  Strümpfe und Schuhe bereithalten und in Bewegung bleiben. 
 Zügiges Gehen erwärmt die Füße schnell. 

 Gehen Sie tagsüber so oft wie möglich barfuß

Start: 13. September

Kinderturnen
Für Kinder von 2 bis 7 Jahren

28. November

Vortrag „Weisheit kennt kein Alter“

Im Oktober

Vorsorge Aktiv
Vorstellungsabend

Ab 20. September

Zirkeltraining in der Halle
mit Physiotherapeutin Isabella Wagner

Jeweils mittwochs um 8:00 Uhr
Runden werden immer neu geplant

Walkinggruppe
Anfragen bei Josef Grabner (0664 73909190)

Ab 23. September von 18:10-19:00 Uhr

Rückengymnastik
Volksschule im Gemeindesaal

19. September

Kochworkshop
3-Gänge-Menü für die ganze Familie

Yoga in der Halle
Mit Mirjam Langer

Ab Oktober, samstags

Yoga in Kemmelbach
Mit Lydia Dachsberger

Ab September, unter der Woche abends

mit Physiotherapeutin
Isabella Wagner

trainingZirkel
am See

Nähere Informationen zum Zirkeltraining

und Anmeldung bei Isabella Wagner:

0650 34 47 699
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WIR LADEN HERZLICH EIN!

Allein – aber nicht einsam!
Sozialer Isolation und Einsamkeit entgegenwirken
Praxisbeispiele aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“ 

AUSGABE 2023

gesundegemeinde.neumarkt Weitere Information bei Michaela Jelinek, 0676 54 41 574
oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 

Meine 
Bewegungsbiografie

Traude, 87 Jahre, bewegte sich als Kind sehr viel. Sie musste damals, damit sie 
in die Volksschule kam, eine Stunde zu Fuß gehen. Später, schon etwas älter, 
turnte sie mit anderen Kindern (verbotenerweise) auf der Teppichklopfstange 
im Hof, auch Tempelhüpfen und Reifentreiben waren beliebte Spiele. Als Ju-
gendliche rutschte sie gerne beim Stiegengeländer runter, wenn sie nicht be-
obachtet wurde. Durch ihren Beruf als Erzieherin und Kindergartenpädagogin 
hielt sie sich mit Bewegungsspielen und Faustball fit. Für Sport war allerdings 
nicht immer Zeit, nur in der schönen Jahreszeit war Radeln der Ausgleich zum 
Alltag. In der Pension trainierte sie dann bis zu 3 x pro Woche im Fitnessstudio 
und selbst jetzt, im hohen Alter, ist sie noch zu Fuß unterwegs. Auch einige 
Operationen und Wehwehchen können sie nicht davon abhalten.

Der Hauptgrund, sich zu bewegen, war und ist für sie Spaß und Freude an 
der Bewegung. Durch das Training mit anderen hat sie die Möglichkeit für 
Austausch und Tratsch.

So sieht Traudes Bewegungsbiografie aus

Wie sieht Ihre Bewegungsbiografie aus?
Zeichnen Sie Ihre Bewegungsfreude im Laufe der Jahre ein ...

Welche Bewegung, welchen Sport haben Sie gerne als Kind gemacht?

Was war das Tolle daran?

Was machen Sie heute gerne?

Was motiviert Sie?
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Kräuter für Ihre Hausapotheke 

Wussten Sie, dass viele Küchenkräuter auch eine heilende Wirkung haben? 
Versuchen Sie das richtige Kraut für die jeweiligen Wehwehchen zu finden:

Nervosität:

Müdigkeit:

Halsschmerzen:

Kopfschmerzen:

Husten:

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 
Rosmarin, Thymian, Melisse, 
Salbei, Lavendel

6 7

                     Rosmarin: Die enthaltenen Bitterstoffe und ätherischen Öle wirken 
anregend und belebend auf unseren Körper. Deshalb ist Rosmarin ein gutes 
Hausmittel, um müde Lebensgeister zu wecken. Als Badezusatz fördert es die 
Durchblutung und mildert Krämpfe.   

 Thymian: Aufgrund seiner vielen Einsatzgebiete ist Thymian der 
reinste Tausendsassa. Vor allem bei Erkrankungen der Atemwege wie Husten 
und Bronchitis wird er wegen seiner desinfizierenden und schleimlösenden 
Wirkung gerne verwendet. Seine krampflösenden Eigenschaften  lindern au-
ßerdem Verdauungsbeschwerden. 

 Melisse: Der entspannende Effekt von Melissentee wird für die 
Milderung von Spannungskopfschmerzen oder Migräne eingesetzt. Auch 
bei einem nervösen Magen, Unterleibsbeschwerden oder Einschlafstörun-
gen profitiert man von seiner Wirkung. 

 Salbei: Als Tee oder Gurgellösung kann Salbei unter anderem 
bei Heiserkeit, Halsschmerzen und Erkältung eingesetzt werden. Die enthalte-
nen ätherischen Öle und sekundären Pflanzenstoffe wirken entzündungshem-
mend und bakterienabtötend. 

 Lavendel: Lavendel wirkt beruhigend und wird daher gerne bei 
Einschlafproblemen oder verkrampfter Muskulatur verwendet. Als Öl auf 
der Stirn auftragen, lindert Lavendel Nervosität und Unruhe. 

>>  Lösung auf Seite 62

Ab ins Freie und weg 
mit den Schuhen!

Anleitung für die Achtsamkeitsübung:
 Wie fühlt sich der Untergrund an?
 Was macht diese neue Erfahrung mit mir und meinem Körper?
 Kann ich beim Barfußgehen abschalten und entspannen?
 Spüre ich neue Kraft und Energie?
 Tut es mir gut?

8 9

Erinnern Sie sich an den Duft von frisch gemähtem Gras, das Sie an den 
Füßen kitzelt? An den Tau, der sich so kühl anfühlt? Halten Sie diese Erin-
nerung fest, schlüpfen Sie aus Ihren Schuhen und laufen Sie barfuß durchs 
Gras. 

Was Barfußgehen bewirkt: 
  Stärkt das Immunsystem 
 Dient dem Stressabbau – ein barfüßiger Spaziergang 

 entspannt, man fühlt sich geerdet
 Verbessert den Gleichgewichtssinn
 Reduziert die Hornhaut
 Massiert die Fußreflexzonen
 Hilft gegen Fußschweiß und beugt Fußpilz vor

Barfuß im Tau – so wird’s gemacht: 
 Beginnen Sie mit dem Tautreten möglichst im Sommer
 Achten Sie darauf, dass die Füße warm sind, bevor Sie barfuß gehen
 Nach dem Aufstehen einfach für zwei bis drei Minuten über 

 taufrisches Gras spazieren
 Spüren Sie nun ganz bewusst, wie der kühle Tau die Füße

 erfrischt und wie allmählich der Kreislauf angekurbelt wird
 Damit die Füße nach dem Tautreten nicht auskühlen, trockene

  Strümpfe und Schuhe bereithalten und in Bewegung bleiben. 
 Zügiges Gehen erwärmt die Füße schnell. 

 Gehen Sie tagsüber so oft wie möglich barfußZum Ablauf:
Kleine Wanderung (1 km - auch für kleinere Kinder geeignet) zur Ybbs und dann Übersetzen mit den Kanus. 
Auf der anderen Seite gibt es dann für die Kinder HotDogs und kleine Snacks (für die Kinder inkludiert).
Erwachsenen können sich ebenfalls mit frisch gegrillten Würstel stärken.
Danach werden wir gemeinsam Mutmachgeschichten im Tipi vorlesen, den Nachmittag lassen wir beim 
gemeinsamen Spiel ausklingen.

Kinder verbringen gemeinsam einen Tag

MachMut
mit Großeltern, Großtanten, -onkeln oder den besten Nachbarn der Welt!

9:00 Uhr
Treffpunkt: Ybbs-Brücke B1 zwischen Neumarkt und Kemmelbach

Dienstag, 9. Juli 2024

Kostenbeitrag: 18 Euro pro Familie (1 Kind + 
1 Erwachsener) jede weitere Person plus 5 Euro

Tag

Keine Aufsichtspflicht durch den Veranstalter!

Ersatztermin: Mittwoch, 31. Juli 2024
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50. RAD- & FITWANDERTAG
Am 18. August 2024 jährt sich 
zum 50. Mal unser Rad- & Fit-
wandertag, zudem euch der 
Wanderverein Neumarkt herz-
lich einlädt. Start und Ziel für 
unsere Veranstaltung ist im 
Freizeitzentrum. Die Startzeit 
ist für alle von 6 bis 11 Uhr, der 
Zielschluss ist um 15 Uhr. 

Die ca. 35 km lange Radstrecke 
führt uns über Göttsbach nach 
Mitterburg (Kontrolle), über 
Schadendorf, Stetten (Kontrolle), 
Schönegg, Ennsbach (Kontrol-
le) und wieder zurück zum Aus-
gangspunkt Freizeitzentrum. 

Auch heuer werden wieder 3 
Wanderstrecken von 6, 12 und 20 
km angeboten. Diese führen alle 
Richtung Ennsbach Kontrollstel-
le Lindner. Die kürzere Strecke 
ist kinderwagengerecht und geht 
über Ennsbach und Karlsbach zu 
unserer bewährten Kontrollstelle 
in Mitterburg, der Familie Riegler 
(ehemaliger Mostheuriger). Die 
mittlere Strecke führt uns über 
Ennsbach, Winkel nach St. Mar-
tin (Kontrolle - älteste Oktavglo-
cke der Welt), über das Hochfeld 
Richtung Schloss Karlsbach (Fa-
milienbesitz Hatschek), wo wir 
uns mit der 20 km Strecke verei-
nen. Die 20. Runde führt uns nach 
der 2. Kontrolle in St. Martin zum 
Hochbehälter in die Natur der 
Hatschek Forste Richtung Forst-
haus (Kontrolle), über die Kreuz-
birke nach Karlsbach, wo sich al-
le Strecken vereinen. Gemeinsam 
wandern wir von da nach Mitter-

burg zur letzten Kontrolle und 
dann zurück ins Freizeitzentrum. 
An den Labstellen sowie im Start- 
und Zielbereich werden sie mit 
Speis und Trank bestens versorgt. 
Für die Teilnahme beträgt die 
Startgebühr € 2,--.

Jede Startkarte nimmt an unserer 
traditionellen Tombola teil. Der 
erste Preis ist wieder ein Fahr-
rad, welches von unserem GGF 
Bernhard Wurm gespendet wird. 
Weiters werden heuer auch wie-
der sehr viele Geschenkkörbe, ge-

spendet von unseren Bürgermeis-
tern, Gemeinderäten, sonstigen 
Gönnern und vom Wanderverein 
Neumarkt, sowie sehr wertvol-
le Preise, die von unserer Markt-
gemeinde und den Betrieben 
gespendet werden, verlost. Die 
Verlosung findet ab 15 Uhr statt. 

Auf ein zahlreiches Kommen, 
auch von unseren Vereinen der 
Gemeinde, freut sich der Obmann 
der Wanderfreunde Gerhard 
Schlatter.  

VEREINE
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MOSTPRÄMIERUNG 
2 PUNKTE ENTSCHIEDEN ÜBER SIEG
Die vom österreichischen Kameradschaftsbund, un-
ter der Leitung des Landesverbandes NÖ, durch-
geführte Mostprämierung fand dieses Jahr bei un-
serem Kameraden Ebner Hubert – Mostheuriger 
Buch‘na Einkehr – statt. An der Prämierung nahmen 
15 ausgewählte Moste teil und bewertet wurden die-
se nach Farbe, Geschmack, Geruch und Harmonie. 
Damit die richtigen Bewertungen vergeben wurden, 
führte zu Beginn „Mostbaron“ Adolf Adelsberger 
aus Randegg perfekt in die Materie ein und die bei-
den Mostköniginnen Obergmeiner Elena und Selner 
Katharina überwachten dann die Abstimmung.

Den Sieg konnte sich Hubert Ebner, in dessen 
Mostheurigen die Prämierung stattfand, ganz knapp 
(199 Punkte) vor Vorjahressieger Michael Aigner aus 
Gresten (197 Punkte) holen. Johann Auer aus Ran-
degg schaffte es – wie schon so oft – auf das Stockerl 

und belegte den dritten Platz. Die KameradInnen 
des Ortsverbandes Neumarkt/Ybbs freuten sich 
über den 1. Platz und gratulierten Ebner Hubert 
recht herzlich.

v.l. Obergmeiner Elena, Weichinger Josef, Bruckner Josef, Ebner Hu-
bert, Selner Katharina

@ Lang Erich
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MENSCHEN

TODESFÄLLE
„Menschen die wir lieben, bleiben für 
immer, denn sie hinterlassen Spuren in 
unseren Herzen.“
Seitens der Marktgemeinde sprechen 
wir den Hinterbliebenen der Verstorbe-
nen unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Franz Steindl	 Neumarkt (2023)

Anna Dachsberger 	 Wolfsberg (2023)

Maria Mayerhofer	 Neumarkt (2023)

Alois Pitzl	 Neumarkt (2023)

Ingeborg Kirchweger	 Neumarkt

Leopoldine Senger	 Neumarkt

Elisabeth Eder	 Kemmelbach

Elisabeth Lindtner	 Neumarkt

Josef Kitzberger	 Kemmelbach

Leopoldine Teufl	  Neumarkt

Maria Pock	 Neumarkt

Karl Schlatter	 Waasen

Josef Bauer	 Neumarkt

HOCHZEITEN 
Zu diesem besonderen Jubiläum gratulieren 
wir recht herzlich und wünschen euch Glück, 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit! 

GOLDENE HOCHZEIT
Elisabeth & Anton Prammer	 Kemmelbach

Brunhilde & Leopold Jungwirth	 Winden

Elfriede & Karl Gerersdorfer	 Winden

Berta & Franz Krutsch	 Neumarkt

Elfriede & Josef Rosenberger	 Waasen

Renate & Helmut Teufl	 Neumarkt

DIAMANTENE NOCHZEIT
Maria & Heinrich Fabian	  Kemmelbach

Hilde & Johann Gerersdorfer	  Neumarkt

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren allen Jubilaren nochmals recht 
herzlich und wünschen vor allem Gesundheit und 
Gottes Segen!

75. GEBURTSTAG
Josefa Amesreiter	 Neumarkt

Marianne Leitner	 Neumarkt

Elfriede Riedler	 Kemmelbach

Elisabeth Tenschert	 Neumarkt

Erich Hiesberger	 Kemmelbach

Anneliese Sitz	 Neumarkt

Josef Hansl	 Neumarkt

Gertrude Fink	 Wolfsberg

80. GEBURTSTAG
Hilde Gerersdorfer	 Neumarkt

Günter Riedler	 Kemmelbach

Erich Zeitlhuber 	 Neumarkt

85. GEBURTSTAG
Pfarrer Johann Streißelberger	 Neumarkt

Christina Kellner	 Neumarkt

Johann Gerersdorfer	 Neumarkt

Ernestine Steindl	 Neumarkt

Karl Schlatter	 Neumarkt (verst.)

Adolf Steinwendtner	 Neumarkt

Ferdinand Fürst	 Neumarkt

Elisabeth Januschkowetz	 Neumarkt

90. GEBURTSTAG
Aloisia Straßer	 Neumarkt

Edeltraud Krauskopf	 Kemmelbach
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RÜCKBLICK

Am 05. Mai marschierten die Bür-
gerInnen der beiden Gemeinden – 
Blindenmarkt & Neumarkt – von 
deren jeweiligen Startpunkten 
zum gemeinsamen Ziel – die neu 
errichtete Hängebrücke, wo bei 
strahlendem Wetter eine gemein-
same Eröffnungsfeier mit rund 
200 Gästen stattfand. 

In den Festansprachen von BGM 
Albert Brandstetter und BGM Otto 
Jäger wurde sowohl auf die ver-
bindende aber auch die Naherho-
lungs-Funktion der Hängebrücke 
im Auwald hingewiesen. 

Nach der offiziellen Weihe durch 
Pater Daniel sowie dem Durch-
schneiden des Eröffnungsban-
des an der Brücke luden beide  
Gemeinden zu Speis und Trank so-
wie einem gemütlichen gemeinde- 
übergreifenden Ausklang. 

WIR BEDANKEN UNS 
NOCHMALS BEI ALLEN 
TEILNEHMERINNEN SOWIE 
BEI ALLEN, DIE ZUM GELIN-
GEN DIESER TOLLEN VER-
ANSTALTUNG BEIGETRA-
GEN HABEN.

2 GEMEINDEN – 1 ZIEL 

ERÖFFNUNG HÄNGEBRÜCKE

sitzend v.l.n.r.: Elfriede Riedler, Brunhilde Jungwirth, Anneliese Sitz, Berta Krutsch, Josefa Ames-
reiter, Renate Teufl, Johann Gerersdorfer, Marianne Leitner, Hilde Gerersdorfer, Elisabeth Prammer, 
Aloisia Straßer

stehend v.l.n.r.: Vizebgm. Gerlinde Aigner, Günter Riedler, Heinrich Fabian, Maria Fabian, Leo-
pold Jungwirth, Franz Krutsch, Helmut Teufl, Adolf Steinwendtner, Josef Hansl, Adolf Weingart-
ner, Anton Prammer, Pfarrer Toice Stephen, Altpfarrer Johann Streißelberger, Elisabeth Tenschert,  
Bgm. Otto Jäger

1. HALBJAHR 2024
Die Marktgemeinde und die 
Pfarre Neumarkt/Ybbs haben 
auch heuer wieder die Geburts-
tags- und Ehejubilare zu einer 
gemeinsamen Feier eingeladen.  

Wir wünschen den Jubilarinnen 
und Jubilaren nochmals alles  
Gute! 

FEIER DER 
JUBILARE
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Am Karsamstag, 30.03.2024 ver-
wandelte sich der Schlosspark in 
Kemmelbach wie auch der Spiel-
platz in Neumarkt wieder in ein 
kleines Osterparadies, als der 
Ausschuss „Familien, Generatio-
nen, Bildung & Freizeit“ zur all-
jährlichen Ostereiersuche einlud. 
Zahlreiche Kinder aus der Ge-
meinde hatten bei strahlendem 
Sonnenschein die Gelegenheit, 
insgesamt 300 vom Osterhasen 
versteckte Ostereier zu suchen.

Mit großer Begeisterung warteten 
die kleinen Teilnehmer mit ihren 
mitgebrachten Körbchen schon 
bei den Toren bis zum Einlass 
und durchstöberten dann mit viel 
Spaß die grünen Wiesen und ver-
steckten Ecken des Parks und des 
Spielplatzes. 

Jedes gefundene Ei brachte strah-
lende Gesichter und große Freude, 
sowohl bei den Kindern als auch 
bei ihren Familien. 

MIT DEM UMWELTTAG „STOPP LITTERING“ 

IN EINEN SAUBEREN FRÜHLING
Mehr als 90 tatkräftige Helferin-
nen und Helfer beteiligten sich 
auch heuer wieder beim Früh-
jahrsputz in unserer Marktge-
meinde. Darunter waren örtliche 
Vereine, die freiwillige Feuerwehr 
und viele Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, denen ein 
sauberes Lebensumfeld am Her-
zen liegt. Bereits am Vortag der 
Aktion haben sich die Schülerin-
nen und Schüler unserer Volks-
schule am Umwelttag beteiligt 
und mit großer Freude unsere Ge-
meinde von achtlos weggeworfe-
nem Unrat befreit. Da heuer der 
Gemeindeumweltverband des Be-
zirkes Melk 50-jähriges Jubiläum 
feiert, wurden den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern als Danke-
schön für ihre Bemühungen ein 

kleines Geschenk überreicht.Un-
ser Umwelttag trägt einerseits da-
zu bei, unsere Natur und unsere 
Gemeinde von Unrat und wegge-
worfenem Müll zu befreien, an-
dererseits wollen wir mit dem 
Frühjahrsputz dahingehend sen-
sibilisieren, dass wir unsere Um-
welt sauber halten und unseren 
Müll nicht einfach achtlos weg-
werfen! 

TRADITIONELLES  
OSTEREIERSUCHEN

VIELEN DANK AN ALLE, DIE UNS SO 

TATKRÄFTIG UNTERSTÜTZT  HABEN!
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Catch Wrestling ist auch in Neu-
markt/Ybbs angekommen - am 
24. Mai 2024 eröffneten die „Gla-
diatoren der Neuzeit“ die SEEyou 
Open-Air-Saison auf der SEEbüh-
ne. Ein beeindruckender Abend 
mit spektakulären Stunts, viel 
Action und jede Menge Unterhal-
tung für die Zuschauer. Packende 
Kämpfe zwischen „Gut“ und „Bö-
se“, gepaart mit verschiedenen 
Showelementen, die aber nicht 
immer klar erkennbar waren. 

Den „Austrian National Tit-
le“ konnte sich „Rage Sniper“ 
im Kampf gegen „RocknRolla“  
sichern. 

Im Hauptkampf um den World 
Grand Prix WM-Titel mussten 
sich sowohl der „BambiKiller“ 

Chris Raaber als auch „Red  
Scorpion“ gegen den Heraus-
forderer Pascal Spalter geschla-
gen geben. Die Atmosphäre war 
einfach großartig – ein toller,  
actiongeladener Abend für alle 
Catch-Wrestling-Fans. 

Danke an alle teilnehmenden 
Wrestling-Athleten, allen voran 
Chris „BambiKiller“ Raaber, so-
wie media.con – Wolfgang Koi-
nig – für diesen atemberaubenden 
Abend bei uns in Neumarkt an der 
Ybbs und SEEyou …

KOCHEN FÜR DEN GUTEN ZWECK
Anlässlich 10 Jahre Kochen bei Emmaus war auch un-
ser Herr Bürgermeister wieder mit im Küchenteam, 
um für die gute Sache für die Emmausgemeinschaft in 
St. Pölten zu kochen. Eine sehr wichtige soziale Ein-
richtung für Menschen, die sozial benachteiligt sind 
bzw. besondere Bedürfnisse haben, sowie für Obdach-
lose. Zu diesem besonderen Anlass des Jubiläums war 
auch Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner mit 
dabei. Zusammen wurde für ca. 130 Personen als Menü 
eine Zwiebelsuppe, Grillhendl mit Erbsenreis und ein 
Früchtecocktail gekocht. Einfach eine schöne Sache an-
deren zu helfen, füreinander da zu sein! 

SPEKTAKULÄRE STUNTS  
UND JEDE MENGE ACTION AUF DER SEEBÜHNE
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SILBER-ABZEICHEN 
FÜR UNSERE GESUNDE GEMEINDE
1  Auch dieses Jahr wurde unsere Gesunde Gemein-

de Neumarkt/Ybbs für ihre großartigen Leistungen 
und tollen Angebote für die Gesundheits-Prävention 
unserer Bevölkerung ausgezeichnet. Bei der TUT-
GUT Gala in der Stadthalle Ybbs/D. erhielten wir 
die Silber-Auszeichnung. Wir bedanken uns noch-
mals recht herzlich beim gesamten Team der Ge-
sunden Gemeinde Neumarkt/Ybbs sowie bei allen 
freiwilligen und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
im Dienst der Gesunden Gemeinde.

SEGNUNG DES EINSATZFAHRZEUGES 
FF KEMMELBACH
3  Anlässlich der Floriani–Feier 
am 04. Mai bei der FF Kemmel-
bach wurde auch das neu ange-
kaufte Einsatzfahrzeug gesegnet 
und in den Dienst gestellt. Die 
Messe wurde von Pfarrer Stefan 
und Diakon Mayr gestaltet und 
von der Trachtenmusikkapel-
le Neumarkt/Ybbs musikalisch 
umrahmt. Unter den zahlreichen 
Ehrengästen befand sich auch 

die Abgeordnete zum NÖ Land-
tag Silke Dammerer in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, die freundliche 
Grußworte überbrachte. Wir be-
danken uns nochmals bei allen, 
die zur Finanzierung dieses Pro-
jektes beigetragen haben, allen 
voran beim Land NÖ, dem Lan-
desfeuerwehrverband, bei den 
Gemeinden Bergland und Neu-

markt sowie der FF Kemmelbach.
Unser Dank sowie unsere größte 
Wertschätzung gelten aber auch 
allen Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden für ihren wert-
vollen Dienst für unsere Bevölke-
rung. Wir wünschen viel Freude 
mit dem neuen Einsatzfahrzeug 
sowie unfallfreie Fahrten – Gut 
Wehr!

RADIO NÖ 
FRÜHSCHOPPEN
2  Als Höhepunkt des Vorprogram-
mes zum 29. NÖ Volkskulturfesti-
val aufhOHRchen fand am Pfingst-
montag, den 20. Mai 2024 der Radio 
NÖ Frühschoppen in unserem Ge-
meindesaal statt. Für die musika-
lische Umrahmung sorgten „Die 
Tschechen“ sowie die Trachtenmu-
sikkapelle Neumarkt/Ybbs. Die be-
liebte ORF-Moderatorin Birgit Perl 
führte durch das Programm und die  
Begrüßung der Gäste erfolgte durch 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. Wir bedan-
ken uns nochmals bei allen Mitwir-
kenden, bei allen Interviewpartnern, 
bei der Volkskultur NÖ sowie bei  
unserem phänomenalen Publikum. 

3

2

1
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DIE NÄCHSTE 
AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG 
ERSCHEINT 
AUGUST 2024

ÄRZTENOTDIENST
JULI 2024
06./07.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

13./14.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

20./21.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/580 90

AUGUST 2024
03./04.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt/Ybbs	 0720/270099

10./11.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

15.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

24./25.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/580 90

31.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

SEPTEMBER 2024
01.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

14./15.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt/Ybbs	 0720/270099

21./22.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/580 90

28./29.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

 
Änderungen vorbehalten


